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Amtliche Bekanntmachungen

Bauland im Amtsbereich Ortrand
 
Das Amt Ortrand bietet auf der Internetseite des Amtes 
Ortrand Baulandgrundstücke in allen Gemarkungen zum 
Verkauf an. Die Grundstücksgrößen variieren zwischen 
600 m² - 8.000 m², wobei der Grundstückszuschnitt zum 
Teil frei wählbar ist. Die Baulandpreise reichen lt. Boden-
richtwertkarte von 10 – 25 Euro/m², der Erschließungs-
zustand ist unterschiedlich. Genauere Informationen zu 
den jeweiligen Grundstücken erhalten Sie im Bauamt des 
Amtes Ortrand, Frau Richter, Tel.-Nr. 035755/605325 oder 
auf der Internetseite des Amtes Ortrand
www.amt-ortrand.de.

Sprechzeiten der Schiedsstelle des Amtes Ortrand

Sprechstunden finden jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Rathaus in Ortrand statt.

Außerhalb der Sprechzeiten können unverbindlich telefo-
nische Anfragen gestellt werden.

Herr Faustmann Tel: 035755 51304
  Fax: 035755 51303
Frau Döring Tel: 035755 50944

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Nichtamtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse aus der Sitzung der Gemeindevertretung 
Lindenau vom 13.02.2017

öffentlicher Teil:
-  Die Gemeindevertretung Lindenau beschließt die Fortfüh-

rung des Parkfestes wie folgt:
 Von einem jeweils jährlich im Haushalt eingestellten Budget 

werden für die Durchführung des Parkfestes vom Parkfest-
komitee festgelegte Positionen durch die Amtsverwaltung 
ausgelöst und nach Rechnungslegung vom Amt bezahlt.

 Der Verkauf von Speisen und Getränken erfolgt in Eigenre-
gie durch die Vereine.

-  Die Gemeindevertretung Lindenau beschließt den Ausbau 
des Waldweges Flur 6, Flurstück 8 und 61. Das Amt wird 
beauftragt, dafür Fördermittel aus der Richtlinie des Ministe-
riums für ländliche Entwicklung, Umwelt und Landwirtschaft 
des Landes Brandenburg zur Gewährung von Zuwendungen 
für die Förderung forstwirtschaftlicher Vorhaben (III 2.1.2) zu 
beantragen.

-  Die Gemeindevertretung Lindenau beschließt den korrigier-
ten Planungsentwurf – Nr. 1 – jedoch ohne Sitzfenster- für 
den Anbau der Kita Lindenau im Rahmen der Beantragung 
von Fördermitteln über die Förderrichtlinie LEADER mit den 
Gesamtkosten in Höhe von 341.011,40 € gemäß Fördermit-
telantrag.

nichtöffentlicher Teil:
-  Die Gemeindevertretung Lindenau beschließt die Beauf-

tragung des Ing-Büros IFN Anwenderzentrum GmbH aus 
Lauchhammer mit den Honorarleistungen für die Sanierung 
der Turnhalle in Lindenau im Rahmen der Förderrichtlinie 
LEADER.

-  Die Gemeindevertretung Lindenau beschließt über eine 
Grundstücksangelegenheit

Beschlüsse aus der Sitzung der Stadtverordnetenver-
sammlung Ortrand vom 09.03.2017

öffentlicher Teil:
-  Die Stadtverordnetenversammlung Ortrand wählt Herrn Jan 

Muschter als Stellvertreter für das Amtsausschussmitglied 
Sven Wielk.

-  Die Stadtverordnetenversammlung Ortrand beruft Herrn Günter 
Witzak, wohnhaft Haag 1 in 01990 Ortrand als sach-kundigen 
Einwohner in den Ausschuss Bauen, Ordnung und Umwelt.

-  Die Stadtverordnetenversammlung Ortrand beschließt die 
Erweiterung der Kita „Regenbogen“ inklusiver der Schaffung 
notwendiger Parkplätze in Ortrand im Rahmen der Förder-
richtlinie Leader plus. Die Amtsverwaltung wird beauftragt, 
die Planungsleistungen für die Erweiterung der Kita um 73 
Betreuungsplätze auszuschreiben.

-  Die Stadtverordnetenversammlung Ortrand beschließt die 
Beauftragung der Honorarleistungen (Phase 1-4) für die Ge-
bäudeplanung - Anbau der Kita „Regenbogen“- für die Bean-
tragung von Fördermitteln an das Ing.-Büro IPRO Consult 
GmbH aus Senftenberg

-  Die Stadtverordnetenversammlung Ortrand beschließt die 
Löschung eines Vorkaufsrechts

Pfarrsprengel Ortrand - Großkmehlen
Ev. Kirchengemeinde Ortrand
Elsterwerdaer Straße 7
01990 Ortrand
Telefon: 035755 / 363
Fax: 035755 / 53812
Kirche_Ortrand-Grosskmehlen@t-online.de
Ortrand, 06.03.2017

Bekanntmachung für den Ev. Friedhof Ortrand
Der Gemeindekirchenrat der Ev. Kirchengemeinde Ortrand 
hat in seiner Sitzung vom 28.02.2017 auf Grundlage des 
Friedhofsgesetzes der EKBO (FhG ev.) vom 29.10.2016 
zum § 25 (6) folgenden Beschluss gefasst:
„Nachdem der oder die Nutzungsberechtigte schriftlich 
auf das Nutzungsrecht verzichtet hat, muss der oder die 
Nutzungsberechtigte innerhalb von 3 Monaten Grabmale 
einschließlich Fundamente, Grabstätteninventar, Bepflan-
zungen einschließlich der Heckeneinfassungen und son-
stige Gegenstände entfernen. Erst nach vollständiger 
Beräumung wird die Grabstätte von der Friedhofsverwal-
tung zurück genommen.“

Gemeindekirchenrat der Ev. Kirchengemeinde Ortrand
Ortrand, den 28.02.2017

Rückfragen beantworte ich Ihnen gern.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag des Gemeindekirchenrates Ortrand
Detlef Kern
0173 6601704

Liebe Ortranderinnen und Ortrander,
die Natur stellt sich langsam auf die wärmere Zeit um. Die Früh-
lingsboten sind bereits sichtbar und es wird nicht lange dauern 
bis die ersten grünen Blätter an den Bäumen und Sträuchern zu 
sehen sind. Auch in unserer schönen Stadt an der Pulsnitz kann 
man die ersten Verschönerungen miterleben. So wird gerade der 
Schulhof unserer Oberschule einer kompletten Sanierung unter-
zogen und wer möchte, kann auch schon erahnen, wie er nach 
den Bauarbeiten erblühen wird. 
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Auch an anderen Stellen unserer Stadt soll gebaut werden. Wir 
haben die vergangenen Monate genutzt und einen entspre-
chenden Finanzplan beschlossen. In ihm sind die Schwerpunkte 
für die Investitionen in die Zukunft unserer Stadt verankert. Dazu 
gehören der Innenausbau in der Straße der Einheit 2, die um-
fängliche Investition im Bereich  der  Freiwilligen Feuerwehr 
und der Ausbau unserer Kindertagesstätte „Regenbogen“. Am 
Brunnenweg sollen die unendlichen Grundwasserprobleme an-
gefasst werden und unseren Unternehmen im Bereich der Walk-
teichstraße soll mit einer grundhaften Straßensanierung gehol-
fen werden.
 
Leider haben wir in den vergangenen Wochen auch zwei traurige 
Nachrichten erfahren. Der bekannte Maler Joachim Schmidt, in 
Ortrand geboren und in Glattbach lebend ist verstorben. Er war 
Ehrenmitglied im Ortrander Heimatverein und wird uns natürlich 
durch seine gemalte Stadtgeschichte im Ortrander Rathaus in 
steter Erinnerung bleiben. Auch Frau Sabine Fuhrmann, über 
viele Jahrzehnte Pfarrerin in Ortrand und Großkmehlen, ist lei-
der verstorben. Sie und ihr Mann Michael haben sich während 
ihrer Tätigkeit nicht nur um die Belange ihrer Kirchenmitglieder 
gekümmert, sondern waren  auch stets offen für die Belange der 
Mitbürger außerhalb ihrer Gemeinde. Auch Familie Fuhrmann 
wird uns stets in guter Erinnerung bleiben.
 
Liebe Ortranderinnen und Ortrander,
vor einigen Wochen wurde eine Umfrage an unsere Senioren 
unter dem Motto „Fit für die Zukunft“ gestartet. Damit wollen wir 
versuchen mehr auf die Interessen und Bedürfnisse unserer 
älteren Mitmenschen eingehen. Ich habe mich über die große 
Teilnahme gefreut. Sie zeigt aber auch deutlich, dass wir mehr 
auf diese Problematik eingehen müssen. Es soll nun zeitnah 
eine Auswertung der Umfrage geben. Anschließend werden wir  
Ihnen die Ergebnisse und vielleicht auch schon erste Lösungs-
möglichkeiten vorstellen.

Auch unseren Bauland suchenden Bürgern möchte ich an dieser 
Stelle etwas Hoffnung machen. Nach einigen interessanten Ge-
sprächen mit Herrn Dr. Schmidt, Professor für Stadtumbau und 
Stadtentwicklung an der Technischen Universität Kaiserslautern 
werden in wenigen Tagen Studenten seiner Fakultät in Ortrand 
nach neuen Möglichkeiten und Lösungen suchen. Wir erhoffen 
uns durch die Analyse neue Baustandorte in Ortrand zu finden. 
Und vielleicht schauen die Besucher aus dem fernen Rheinland-

Pfalz mit ganz anderen Augen auf unsere Stadt und entdecken 
Spannendes, wo wir vielleicht bisher noch achtlos vorüber gehen.  
 
Auf eine weitere große Veranstaltung in Ortrand möchte ich Sie 
an dieser Stelle ebenfalls hinweisen. Die Kirchgemeinden des 
Amtes Ortrand sind in diesem Jahr Ausrichter der Gemeindezelt-
tage der Deutschen Zeltmission. Dieses 1902 gegründete evan-
gelische Missionswerk hat es sich zur Aufgabe gestellt, im groß-
en Kreis Fragen des aktuellen Lebens in Verbindung mit dem 
evangelischen Glauben zu diskutieren. Die Zelttage werden vom 
9. bis 16. Juli auf der Wiesenfläche neben unserer Kita Regen-
bogen stattfinden. Natürlich würden sich die Organisatoren noch 
über viele helfende Hände freuen. Es wäre schön, wenn uns 
auch unsere Ortrander Vereine unterstützen könnten.  Antworten 
zu Ihren Fragen zur Zeltmission oder zur Unterstützung erhalten 
Sie von Frau Pfarrerin Angelika Scholte-Reh, Herrn Pfarrer Tho-
mas Brilla oder auch von mir.     
 
Abschließend möchte ich Sie noch auf einige Veranstaltungen 
hinweisen. Vor einigen Tagen fand bereits zum achten Mal der 
Schneeglöckchenlauf in Ortrand statt. Wieder fanden viele Hun-
dert Sportler den Weg in unsere Pulsnitzstadt. Ob im Laufen, 
Walken, Radeln oder mit den Skatern, überall gab es wieder tolle 
Ergebnisse und jeder Teilnehmer freute sich am Ende über die 
neuen Schneeglöckchenmedaillen. An dieser Stelle geht mein 
Dank an alle Organisatoren und Unterstützer für diese schöne, 
nun schon traditionelle Veranstaltung.
 
Passend zum 1. April haben wir in den Rathaussaal das Dresd-
ner Kabarett Jux Company eingeladen. Das Programm „Wer sich 
krank lacht, bleibt gesund“ lädt Sie herzlich zum Mitlachen ein. 
Und natürlich wirft auch der Mai bereits wieder seine Schatten 
voraus. Mit einem schönen Vorabendprogramm am 30. April wird 
im Ortrander KulturGüterSchuppen das diesjährige Stadt- und 
Musikfest eingeläutet. Dazu sind Musiker und Gruppen aus dem 
Amtsbereich Ortrand eingeladen. Der 1. Mai wird traditionell mit 
dem Pulsnitzlauf eröffnet. Anschließend gibt es wieder viel Musik 
auf dem Altmarkt. Die genauen Zeiten und die Teilnehmer finden 
Sie auf der Rückseite des heutigen Amtsblattes. Auf jeden Fall 
kann ich Ihnen wieder einen schönen Tag in Ortrand verspre-
chen und würde mich freuen, wenn ich Sie begrüßen könnte.
 
Ich wünsche Ihnen einen schönen Frühlingsbeginn, sowie span-
nende und erfolgreiche Erlebnisse,
Ihr Niko Gebel, Bürgermeister der Stadt Ortrand
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Sprechzeit der Suchtberatung des 
Gesundheitsamtes Senftenberg

Ort:	Vereinshaus	am	Kirchplatz	6	in	Ortrand

am 11. und 25. Januar 2016 
von 13.00 bis 15.00 Uhr

Ansprechpartnerin:	Frau	Zschieschang
Tel.-Nr.	03573	/	870	4337

Beratung von Frauen für Frauen im Vereinshaus, Kirchplatz 
6 in Ortrand (Seniorenclub)

Die nächste Beratung findet am 14. Januar 2016, 9.00 – 11.00 
Uhr im Vereinshaus am Kirchplatz 6 in Ortrand statt.
Frauen mit ihren Kindern	erhalten	bei	seelischer	und	körper-
licher	Misshandlung	sofort unter 03574 / 2693  Unterkunft und 
Beratung	 im	Frauen-	und	Kinderschutzhaus.	Über	diese	Tele-
fonnummer	sind	auch	Terminvereinbarungen	für	die	mobilen	Be-
ratungen	möglich.
Die	Vermittlung	in	der	Nacht	und	an	Sonn-	und	Feiertagen	erfolgt	
über die Polizeiwache Lauchhammer, Tel.-Nr. 03574/7650 
oder den Notruf 110.

Sprechstunde für psychisch Kranke

ist	jeden	3.	Montag	im	Monat	von	10.00	bis	12.00	Uhr	
im	Pfarramt	in	Großkmehlen.

Ansprechpartner	ist	Frau	Stefanie	Klein,	Sozialarbeiterin	(BA),	
erreichbar	unter	der	Telefonnummer	03573/8704338.

Projekt des Horizont-Sozialwerkes 
für Integration GmbH Lauchhammer
 
Wir suchen Menschen die aktiv sein wollen! 
 
Beratungen finden am 14., 21. und 28. Januar 2016 von  
9 - 12 Uhr im Rathaussaal in Ortrand statt.
 
Wir unterstützen:	Familienbedarfsgemeinschaften,	Langzeitar-
beitslose	und	Alleinerziehende	auf	der	Suche	nach	sozialversi-
cherungspflichtiger	Beschäftigung,		Ausbildung	und	Umschulung	

Wir helfen Ihnen durch: 
-	 Kompetenzfeststellung	
-	 einen	persönlichen	Entwicklungsplan
-	 Coaching	und	Vermittlung	in	Unternehmen
-	 Trainingsarbeiten	in	unseren	Werkstätten	
-	 Bewerbungsbegleitung	
-	 Hilfe	bei	der	Lösung	von	Problemen
-		 Hilfe	zur	Selbsthilfe	
-		 Vermittlung	in	betriebliche	Praktika
-		 Vermittlung	in	Arbeit,	Ausbildung	oder	Umschulung		
-		 Persönliche	Betreuung	jeder	Teilnehmer/-innen

Wir	freuen	uns	auf	Ihre	Teilnahme	an	diesem	Projekt.	
Gefördert	wird	dieses	Projekt	durch	das	Ministerium	für	Arbeit,	
Soziales,	Gesundheit,	Frauen	und	Familie	aus	Mitteln	des	Euro-
päischen	Sozialfonds	und	des	Landes	Brandenburg.
 
Ansprechpartner: 
Frau	Erika	Laubig	und	Frau	Anja	Grabinski
Telefon:	03574/	46762251
E-Mail:e.laubig@horizont-sozialwerk.de
E-Mail:	a.grabinski@horizont-sozialwerk.de

Hilfe in Notfällen

In	Notfällen	können	durch	die	Bürger	folgende	Stellen
benachrichtigt	werden:
bundesweit gültige Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst 116117
Polizeidienststelle	Lauchhammer	 (03574)		7650
Polizeidienststelle	Senftenberg	 (03573)	880
Polizei	 110
Notruf	 112
Wasserverband	Lausitz	 (03573)	8030
Envia,	Servicecenter	Ruhland	 (035752	360
Spreegas	Cottbus	24	Std.-	 (0355)	25357
Bereitschaft

Amtliche Bekanntmachungen des Amtes Ortrand im Internet

Die amtlichen Bekanntmachungen im Amtsblatt des Amtes 
Ortrand können auch im Internet unter www.amt-ortrand.de 
eingesehen werden.
Ab sofort finden Sie die Rad- und Wanderwegekarte des 
Amtes Ortrand ebenfalls auf dieser Internetseite.

                                   Großes Glück  
                      kann so klein sein.

 Das Wunder des Lebens begreifen heißt,
 es selbst in den Händen zu halten.

Herzlichen	Glückwunsch	zur	Geburt	Ihres	Kindes

	 -	 Gustav	Sauer,	Kroppen
	 -		 Hannah	Hauswald,	Ortrand
	 -		 Letty	Götze,	Ortrand
	 -		 Fritz	Emil	Schützel,	Frauendorf
	 -		 Eddin	Oskar	Grobe,	Kleinkmehlen
	 -		 Arthur	Ferdinand	Schumann,	Ortrand	
	 -		 Nele	Niese,	Lindenau
	 -		 Maja	Milena	Peglau,	Ortrand
  
		 	 Ihr	Amtsdirektor	Kersten	Sickert

Veranstaltungen im Amtsbereich 

09.01.2016	 Knutfest	in	Ortrand
	 Veranstalter:	Freiwillige	Feuerwehr	Ortrand
	 Beginn:	17.00	Uhr
16.01.2016	 Knutfest	auf	dem	Festplatz	in	Frauendorf
	 Veranstalter:	Freiwillige	Feuerwehr	Frauendorf	
	 Beginn:	17.00	Uhr
17.01.2016	 31.	Rathaustreff
	 Lichtbildervortrag	Herr	Klaus	Hauptvogel
	 „Die	Pulsnitz	zwischen	Ortrand	und	Lindenau“
	 Beginn:	15.30	Uhr
24.01.2016	 Skatturnier	in	der	Gaststätte	zur	Birke	
	 Frauendorf
30.01.2016	 Mitteldeutsches	Marionettentheatermuseum	
	 Bad	Liebenwerda
	 Symposium	um	Mariä	Lichtmess
	 „Der	Deutsche	Orden	und	Preußen“

Kinder sind der große Reichtum unseres Lebens.
Sie sind wie kleine Sonnenstrahlen, 
die täglich unseren Weg erhellen.

Herzlichen Glückwunsch zur Geburt Ihres Kindes

- Tommy Kurtz
- Lotta Höna
- Amelia Kirstein
- Hannes Merbeth

Ihr Amtsdirektor Kersten Sickert



01. April 2017 Amtsblatt für das Amt Ortrand Ausgabe 4 - Seite 4

Verkehrsteilnehmerschulung in Lindenauu

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung  findet  
am Mittwoch, den  26.04.2017, 19.00 Uhr 

in der Feuerwehr statt.

Die Schulung ist kostenlos

Sprechzeiten der Suchtberatung des Gesundheits-
amtes Senftenberg

Ort: Vereinshaus am Kirchplatz 6 in Ortrand

am 10. und 24. April 2017
von 13.00 bis  15.00 Uhr

Ansprechpartnerin: Frau Zschieschang
Tel.-Nr. 03573 / 870 4337

Sprechstunde für psychisch Kranke
ist jeden 3. Montag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr im 
Pfarramt in Großkmehlen.
Ansprechpartner ist Frau Cornelia List, Dipl.-Sozial-
arbeiterin (FH), erreichbar unter der Telefonnummer 
03573/8704338.

Veranstaltungen im Amtsbereich 

01.04.2017 Kabarett „Dresdner Jux-Company“ 
 „Wer sich krank lacht, bleibt gesund“
 19.00 Uhr im Rathaussaal Ortrand
06.04.2017 Puppentheater „Pettersson und Findus“ 
 16.30 Uhr Rathaussaal Ortrand
07.04.2017 Frühlings-Seniorennachmittag des Tettauer 
 Seniorenclub im Gasthof Sarodnik

Die Kinder der Grundschule Großkmehlen sagen: 
Danke für die Zampergaben

Am 13. Februar haben unsere Schulkinder in ihren Wohnorten in 
alter Sitte gezampert.
Der Erfolg war Spitze. Sehr viele Lebensmittel, darunter zahl-
reiche Süßigkeiten aber auch Tee, Saft, Milch, Äpfel sowie 
Wurst, Käse und Nutella für die Frühstücksbrötchen erhielten wir.
Bei der Faschingsfeier in der Gaststätte Winzer am 15.02. konn-
ten die Kinder bei weitem nicht alles verzehren, was vorbereitet 
wurde. Hier waren die Eierbrötchen, vorbereitet durch Frau Win-
zer, der Renner.
Fleißige Helferinnen sorgten in der Schule dafür, dass alle Schul-
kinder frische Bäckerbrötchen - natürlich von der Bäckerei Gün-
ther aus Frauendorf - zum Frühstück verzehren konnten.

Ein herzliches Dankeschön für die Unterstützung beim Zampern 
und bei der Faschingsfeier geht an alle Spender, an die helfen-
den Eltern, die Gaststätte Winzer und die Frauen vom Frühstück-
steam.

NACHRUF 
Mit tiefer Trauer haben wir die Nachricht vom Tod der Pfar-
rerin i.R. Frau Sabine Fuhrmann erhalten.    
Am vergangenen Freitag, den 10. März 2017 ist Frau Fuhr-
mann, erst 71-jährig, verstorben. Sie kam mit ihrem Mann 
im Jahre 1973 nach Ortrand. Gemeinsam führte das Ehe-
paar die Kirchgemeinden in Ortrand und in Großkmehlen. 
35 Jahre sorgte sich Frau Fuhrmann aktiv um das seelische 
Wohl ihrer Gemeindemitglieder, blieb aber auch stets im 
freundlichen Gespräch mit den Menschen außerhalb ihrer 
evangelischen Kirche. Der Innenumbau der St.-Barbara-
Kirche mit dem neuen Altar durch den Dresdner Künstler 
Friedrich Press fiel ebenso in die Amtszeit, wie auch die 
Sanierung des Kirchturms und der Außenfassade. In den 
Wirren der politischen Wende 1989/90 brachte sich Frau 
Fuhrmann aktiv mit ein und war von Mai 1990 bis Dezem-
ber 1993 auch Mitglied der neu gewählten Stadtverordne-
tenversammlung. Am 31. Oktober 2008 endete für Sabine 
und Michael Fuhrmann die Tätigkeit in Ortrand. Das Ehe-
paar verzog nach Dresden, blieb ihrer alten Wirkungsstätte 
aber bis zuletzt treu.  Auch die Feier zum 450-jährigen Ju-
biläum der Grundsteinlegung der St.-Barbara-Kirche wur-
de vom Ehepaar Fuhrmann geleitet.  
Wir möchten an dieser Stelle auch der Familie Fuhrmann 
unser tiefes Mitgefühl aussprechen. Mit Hochachtung und 
Dankbarkeit werden wir das Andenken an Sabine und Mi-
chael Fuhrmann in Ehren halten.  

Niko Gebel 
Bürgermeister der Stadt Ortrand

08.04.2017 „Two of us“ Kultur-Güter-Schuppen Ortrand
08.04., Dorftheater Kroppen „Hilfe, meine Eltern 
11.04. und ziehen bei mir ein“ in der Gaststätte 
13.04.2017 „Zur Eiche“, jeweils um 19.00 Uhr
13.04.2017 Osterfeuer mit dem Feuerwehr- und Seniorenver-
 ein Kleinkmehlen
15.04.2017 Osterfeuer mit dem Traditionsverein Frauendorf
 1998 e.V. auf dem Festplatz in Frauendorf 
 ab 17.00 Uhr
15.04 2017 Saisonauftakt Motorsport mit Freiem Training für   
 Jedermann MC Gemeindeverband Ortrand
15.04.2017 Osterfeuer mit dem Jugendclub Lindenau 
 am Rodelberg
15.04., Dorftheater Kroppen 
20.04., „Hilfe, meine Eltern ziehen bei mir ein“ 
21.04. und in der Gaststätte „Zur Eiche“
22.04.2017 jeweils 19.00 Uhr
22.04.2017 Engerling im Kultur-Güter-Schuppen Ortrand
23.04.2017 Ostereierkullern in Lindenau
26.04.2017 Dorftheater Kroppen „Hilfe, meine Eltern 
 ziehen bei mir ein“ in der Gaststätte 
 „Zur Eiche“, 19.00 Uhr
27.04.2017 Frühlings-Seniorennachmittag, Veranstalter: 
 Seniorenclub Tettau, Ort: Gasthof Sarodnik
28.04.2017 Dorftheater Kroppen „Hilfe, meine Eltern 
 ziehen bei mir ein“ in der Gaststätte
 „Zur Eiche“, 19.00 Uhr
30.04.2017 Maifeuer der FFw / des KSV Tettau / Schraden
 auf dem Fest – Gelände in Tettau
30.04.2017 Maibaumwache - Frauendorfer Jugend
30.04.2017 Maibaumstellen des Jugendclub Großkmehlen
01.05.2017 Maifeierlichkeiten der FFw / KSV Tettau
 auf dem Festgelände in Tettau
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 Unser neuer Wasserspender in der Grundschule
 „Am Schloss“ in Großkmehlen

Dank dem WAL, der den neuen Wasserspen-
der gekauft hat, können jetzt alle Kinder der 
Schule kostenfrei Trinkwasser in ihre eigenen 
Plastikflaschen abfüllen.
Dafür bedanken wir uns bei den Verantwort-
lichen der WAL recht herzlich.

Winterferien in der Kita Regenbogen

Die Winterferien waren wieder viel zu schnell vorbei und unsere 
Ferienkinder gestalteten sich mit ihren Wünschen eine abwechs-
lungsreiche Woche. 
Da in unserem „Haus der kleinen Forscher“ gern experimentiert 
und geforscht wird, planten wir auch Forschertage ein. Herr Ho-
cker vom „Jugend forscht Zentrum“ in Lauchhammer experimen-
tierte mit Licht und Farben z. B. Wie kann man Licht umleiten?
Unser Ferienausflug führte uns dann nach Senftenberg ins 
Schloss. Dort konnten unsere Kinder die Ausstellung „Achtung 
Hochspannung! – Vom Blitz zum Motor“ besuchen und wurden 
mit vielen Experimenten in Erstaunen versetzt. Nicht lange lie-
ßen die nächsten Höhepunkte auf sich warten. 
„Zamper, Zamper König, gib uns nicht zu wenig …“
Unter diesem Motto zogen die Kinder der Kita „Regenbogen“ 
durch den Ort und brachten an zwei Vormittagen und auch Nach-
mittagen, mit toller Stimmung und Gesang ganz viel Freude in 
die verschiedenen Straßen und Geschäfte von Ortrand. Für die 
zahlreichen Spenden in Form von Geld, Tee, Süßigkeiten und 
auch Bastelmaterial möchten sich alle ganz herzlich bei den Ein-
wohnern, den Eltern und Großeltern bedanken.
Ein besonderes Dankeschön gilt den Eltern und Großeltern un-
serer Kitakinder, die uns begleitet haben und in großzügiger Art 
und Weise unterstützten.

Das Team der Kita Regebogen
 

Brief des Vorstandes des Tschernobylkinder-Hilfevereins

Liebe Freunde, Gasteltern, Mitglieder des Tschernobylkinder-
Hilfevereins und Sponsoren,
den Infobrief 1 mit den Angaben zur Planung des Ferienaufent-
halts 2017 unserer Tschernobylkinder haben Sie sicher erhalten. 
Leider muss ich diese Informationen hiermit zurücknehmen.
Bedingt durch personelle, vor allem gesundheitliche Probleme 
von Vorstandsmitgliedern hat der Vorstand in seiner Sitzung am 
28. Februar beraten, ob und wie die Organisation und vor allem 

die Durchführung unserer Sommeraktion gewährleistet werden 
kann. Der Vorstand hat nach Prüfung der Gegebenheiten be-
schlossen, das Ferienlager 2017 auszusetzen. 
Diese Entscheidung ist uns sehr schwer gefallen, wissen wir 
doch, dass viele Personen, Einrichtungen und Sponsoren sich, 
wie in den Vorjahren, aktiv in die Aktion einbringen wollten. Da-
für an dieser Stelle herzlichen Dank. Wir bitten nun darum, die 
Tschernobylkinder in dem Jahr der Pause nicht zu vergessen, 
sondern uns im nächsten Jahr wieder auf bewährte Weise zu 
unterstützen.
Der Vorstand hat es sich zur Aufgabe gemacht, das Jahr zu 
nutzen, um sich neu zu strukturieren. Dabei hoffen wir auf in-
tensives Mittun Ihrerseits.

In unserer nächsten öffentlichen Mitgliederversammlung am 7. 
April 2017 um 19 Uhr in der Grundschule Großkmehlen wird Ge-
legenheit zur Planung der weiteren Aufgaben sein. Dazu sind Sie 
recht herzlich eingeladen.

Im Namen des Vorstandes mit herzlichen Grüßen
Martina Lorenz

Zuchterfolge unserer Kleintierzüchter Verein Ortrand u. 
Umgebung

Wieder ist ein Zuchtjahr abgelaufen. Züchterarbeit, Aufzucht, 
Zuchterfolge, Verluste durch Krankheiten bei den Kaninchen und 
bei dem Geflügel. Aber die  Ergebnisse bei den Ausstellungen 
zeigten dann doch wieder ganz gute Erfolge. Leider wurden 
die Ausstellungen für das Geflügel mit dieser Tierseuchenpro-
blematik seit Oktober 2016 von den Behörden abgemeldet also 
verboten. Wir mit unserem Ausstellungstermin, auch Jannowitz 
und die Geflügel-Kreisschau in Tettau konnten noch durchge-
führt werden. Auch die Landesschau in Paaren-Glien kam noch 
durch. Und jetzt haben wir schon März 2017 und immer noch 
diese Stallpflicht für das Geflügel. Das wird sich sehr negativ 
auf die Zuchtarbeit für dieses Zuchtjahr 2017 auswirken.  Ja be-
leuchten wir mal das abgelaufene Zuchtjahr 2016. Es ging los mit 
der Häsinnenleistungsschau am 1. Mai in Schwarzheide-Ost. Da 
errang   unsere Jugendzüchterin, die Stella Eiselt mit der Rasse 
Rex – Blau, Häsin mit 6 Jungen,  den - LVE (Landesverbandseh-
renpreis) Rammlerschau in Hosena war auch, W. Dasler mit 4x 
Kl. Silber-gelb mit 384,5 Pkt. Pokalerfolg. Dann die Kreisjung-
tierschau in Calau: Stella Eiselt mit Blau-Rex einen Pokal und 
W. Dasler mit Kl. Silber-gelb, einen Pokal. Als Gastaussteller zur 
Kreisjungtierschau Dresden-Meißen in Radeburg war W. Das-
ler mit Kl. Silber-gelb und  Bl. Wiener mit Pokalerfolg. Bei der 
Sächsischen Landesschau Kaninchen in Leipzig – Lipsia erzielte 
Jürgen Richter mit seinen „Gelben Riesen“ einen „Sächsischen 
Meister“. Auf der Brandenburger Landesschau in Paaren-Glien 
errang Zuchtfr. W. Dasler mit einer Sammlung Kl. Silber-gelb, 
381,0 Pkt. Und dann war unsere Vereins- u. Gemeinschafts-
schau  Okt. 2016, 47 Aussteller aus OSL, Sachsen, Elbe – Elster, 
mit  228 Tiere Geflügel  + 5 Enten  59 Kaninchen, gesamt  292 
Tiere. Die Besucher, viele Familien mit ihren Kindern sahen sich 
die vielen farbigen Rassetiere an. So ist unsere Gemeinschafts-
schau wieder gut verlaufen. Mit einem guten Ergebnis. Das ist 
das Ergebnis unserer aller Arbeit, Mühe und Einsatz. Freude, 
Geselligkeit und Austausch von Erfahrungen auch mit unseren 
Gastausstellern kommt noch hinzu. Über die Ergebnisse wur-
de in der Novemberausgabe 2016 berichtet. Weitere Schaube-
schickungen: Wassergeflügelkreisschau in Jannowitz und Ver-
einsschau. Von unserem Verein waren R. Meyer mit Fed. Zwh. 
1XPok. (Sg 95), M. Petzold mit ZW. Australorps-Schwarz 1 x Sg 
95 E, Ulf Nicklich mit Italiener-Schwarz, 1x Sg 95 Pok. Bei der 
Kreisschau Geflügel in Tettau 2016 waren 8 Züchter von Ortrand, 
nur noch Tettau hatte 8 Aussteller. B. George mit Orpington, 
gelb, J. Kleinig mit Hamburgern, er wurde Kreismeister. Sven 
Reiche mit Orpington Gelb – schwarz gesäumt bekam den KVE, 
R. Meyer mit Fed. Zwerghühnern. M. Reiche mit Zwerg–Wyan-
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dotten, Orange farbig – gebändert, 1x sg 95, Chr. Gensel mit 
Lockentauben blauschimmel 1xsg95 EW, Jugendzüchter, Jona-
than Kleinig, Mährische Strasser, (1x Sg 95 ZVL). Auf Grund der 
Geflügelpest war Sachsen schon gesperrt, sodass Mathias Pet-
zold nicht ausstellen konnte. Dann war noch die Vereinsschau in 
Lauchh.-Süd mit W. Dasler (Bl. W.) mit Pokalerfolg, Christian Ge-
nsel mit Locktauben errang den KVE (Kreisverbandsehrenpreis). 
Ja, durch die Sperrmaßnahmen wegen der Geflügelpest waren 
alle Schauen dann gesperrt. Schönfeld, Lipsa Leipzig, Hirsch-
feld, Die Süd-Brandenburgschau in Tettau im Jan. 2017 war dann 
nur noch eine ausnahmsweise genehmigte Taubenschau. Und 
dort erreichten die Lockentauben von unserem Züchter Christian 
Gensel wieder einen KVE. Bei der VDT - Taubenschau in Erfurt 
im Dez. 2016 war unser Zuchtfreund Roberto Meyer mit seinen 
Feldfarbentauben dabei und hatte gute Ergebnisse. Nun sind 
schon wieder Küken bei Reichens in Kleinkmehlen geschlüpft, 
und Kaninchennachwuchs für dieses Jahr ist auch in den Ställen 
angekommen. Also wir Züchter hoffen, dass die Geflügelpest-
schikanen bald ein Ende haben und wir gute Zuchterfolge auch 
in diesem Jahr haben werden.

Die Mitglieder des Kleintierzüchterverein Ortrand u. 
Umgebung, e.V.

Was ist schon Selbsthilfe

Wussten Sie, dass die Selbsthilfe, ähnlich so, wie wir sie kennen, 
ihren Ursprung eigentlich in den Emanzipationsbewegungen des 
19. Jahrhunderts hatte? Und hier hauptsächlich in der Frauen 
– und Jugendbewegung. Damals gründeten sich zahlreiche 
Vereine und Organisationen, die einen freien Austausch von 
Gleichgesinnten ermöglichte. Unter deren Deckmantel fanden 
auch erste Treffen zur gesundheitsorientierten Selbsthilfe statt. 
Ihnen folgte in den 30-iger Jahren des 20. Jahrhunderts die er-
sten Gruppen der „ALCOHOLICSANONYMOUS“ den heutigen 
AA-Gruppen (Anonyme Alkoholiker).  Rasend schnell verbreitete 
sich damals das von zwei ehemals Betroffenen entwickelte „12- 
Schritte-Programm“, welches heute teilweise immer noch An-
wendung findet. Mit den sozialen Umwälzungen in den 60-iger 
Jahren des 20. Jahrhunderts war endlich eine offene Selbsthil-
fearbeit nach dem heutigen Verständnis möglich. Gruppenmit-
glieder mussten nicht mehr um strafrechtliche Verfolgung  fürch-
ten, wie damals für Homosexuelle nach dem §175. Alkoholismus 
wurde als Krankheit anerkannt und galt nicht mehr als „mora-
lischer Mangel“. Es entstand ein Gesundheitsbegriff, in dem der 
Betroffene eine aktive und eigenverantwortliche Rolle als „mün-
diger“ Patient übernehmen konnte. Nach diesem Ausflug in die 
Geschichte der Selbsthilfe, kehren wir nun zurück in die Gegen-
wart. Heut zu Tage gibt es ausgebaute Strukturen, welche die 
Gründung und die Arbeit von Selbsthilfegruppen zu chronischen 
oder seltenen Krankheiten, Lebenskrisen oder belastenden so-
zialen Situationen unterstützen. In Deutschland gibt es zwischen 
70.000 – 100.000 Selbsthilfegruppen. In ihnen sind mehr als 
3,5 Mio. Menschen organisiert (Braun, Joachim; Kettler, Ulrich; 
Becker, Ingo (1997): Selbsthilfe und Selbsthilfeunterstützung in 
der Bundesrepublik Deutschland. Stuttgart: Kohlhammer. Seite 
7. ISBN 3-17-015152-5). Der Landkreis Oberspreewald-Lausitz 
zählt etwa 108 Selbsthilfegruppen, die u.a. von der REKOSI (Re-
gionale Kontaktstelle für Selbsthilfe und Interessengruppen) be-
gleitet werden. Die Selbsthilfekontaktstelle arbeitet hierbei eng 
mit dem Gesundheitsamt des Landkreises OSL, dem Klinikum 
Niederlausitz und weiteren sozialen Trägern zusammen.

Kontakt: auch in Ortrand möglich! 
Vereinshaus am Kirchplatz 6 / nach Vereinbarung!
Manuela Krengel
03574 -16 16 58 
rekosi@kooperationsanstiftung.de
www.selbsthilfe-brandenburg.de

Stadtgeschichts- und Schradenmuseum Ortrand
mit Joachim-Schmidt-Galerie

Zentrum für Heimatgeschichte und Kunst
Kirchplatz 6, 01990 Ortrand

Internet: www.amt-ortrand.de

Öffnungszeiten: Montag von 17.00 bis 19.00 Uhr und nach
Voranmeldung unter der Tel.-Nr. 035755/605250 oder Fax
035755/605230.

Wahrnehmung der Aufgaben des Wohngeldgesetzes für den 
Bereich Ortrand

Zuständig für Wohngeldangelegenheiten im Amtsbereich Ortrand 
ist der LK OSL in Senftenberg, Dubinaweg 1.
Die Mitarbeiterinnen sind wie folgt telefonisch erreichbar:
Frau Kossack - Tel. 03573 / 8704192
Frau Bautzer - Tel. 03573 / 8704193
Frau Lehmann - Tel. 03573 / 8704194

VERANSTALTUNGSPLAN DES SENIORENCLUBS ORTRAND 
IM MONAT APRIL

Montag, 03.04.2017
09.30-10.30 Uhr Seniorensport 
14.00-16.00 Uhr Wir treffen uns im Kindergarten zur 
  Handarbeit
Dienstag, 04.04.2017
13.30-16.00 Uhr Spielenachmittag und  Handarbeit
Mittwoch, 05.04.2017
14.00-16.00 Uhr Spielenachmittag
Donnerstag, 06.04.2017
17.00-18.00 Uhr Wir gehen Kegeln
Montag, 10.04.2017
09.30-11.00 Uhr Wir treffen uns in der Arche Noah zum 
  Osterbasteln
Dienstag, 11.04.2017
13.30-16.00 Uhr Spielenachmittag und  Handarbeit
Mittwoch, 12.04.2017
14.00-16.00 Uhr herzliche Einladung an alle Mitglieder zum 
Clubnachmittag mit einer kleinen Osterfeier 
Dienstag, 18.04.2017
13.30-16.00 Uhr Spielenachmittag und  Handarbeit 
Mittwoch, 19.04.2017
14.00-16.00 Uhr Spielenachmittag
Donnerstag, 20.04.2017
  unsere nächste Clubfahrt findet statt
Montag, 24.04.2017
09.30-10.30 Uhr Seniorensport 
Dienstag, 25.04.2017
13.30-16.00 Uhr Spielenachmittag und  Handarbeit 
Mittwoch, 26.04.2017
14.00-16.00 Uhr  Clubnachmittag

An jedem Donnerstag findet ein weiterer Sportnachmittag statt. 
Am 1. und 3. Montag im Monat trifft sich der Chor im Club.

Für den Spielenachmittag am Dienstag würden wir uns über 
neue Romméspieler freuen. 

Änderungen sind möglich; wir bitten dafür um Ihr Verständnis

Wir sind dienstags und mittwochs von 12.00 bis 16.30 Uhr im 
Club unter der Telefonnummer  0152/27292647 zu erreichen.

Ende der redaktionellen Verantwortung 
des Amtes Ortrand und der jeweiligen Gemeinden
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